
TOP

Seite 1 von 1

Integrationsausschuss 06.04.2022

öffentlich Vorlage Nr. 167/2022-5

Stand 22.03.2022

Betreff Mitteilung betr. Werkstatt Migration und Teilhabe in Bornheim

Beschlussvorschlag:

Der Integrationsausschuss stimmt dem Vorschlag zur Durchführung einer Werkstatt
„Migration und Soziales“ gemeinsam mit der Verwaltung zu und stellt hierfür aus seinem
Budget Mittel in Höhe von 200 € zur Verfügung.

Sachverhalt

Die Verwaltung schlägt vor, als gemeinsame Veranstaltung des Integrationsausschusses und
der Verwaltung am 31.05. in der Oase der Europaschule Bornheim in der Zeit von 17-19:30
Uhr eine Werkstatt „Migration und Soziales“ zur Förderung der Teilhabe von Menschen mit
Zuwanderungsgeschichte in Bornheim zu veranstalten.

In Vorbereitung der Erstellung eines Inklusionskonzeptes sollen die Themen, bei denen
Menschen mit Zuwanderungsgeschichte besondere Erfahrungen machen und mutmaßlich
größerer Handlungsbedarf besteht, besonders in einer Werkstatt näher beleuchtet werden.

Die Verwaltung schlägt vor, dass nach einem inhaltlichen Impulsvortrag in der
Moderationsweise des „Word Café“ an Thementischen die folgenden Themen diskutiert
werden:

o Bildung
o Wohnen
o Gesundheit/Pflege
o Aufenthaltsrechtliche Situation
o Arbeitsmarkt

Das Teilnehmerfeld soll gemischt qualifiziert sein und sich aus Vertreterinnen und Vertretern
des Integrationsausschusses, des Ausschusses für Soziales, Inklusion und Demographie,
ehrenamtlicher Organisationen, anderer Träger und Kooperationspartner, betroffener Bürger
und der Verwaltung zusammensetzen.

Die Veranstaltung ist etwa 50 Teilnehmerinnen und Teilnehmer konzipiert. Die Verwaltung
schlägt vor, dass der INTRA der Verwaltung betroffene Bürger zur Einladung vorschlägt.
Leitfragen zu den Themen werden auch auf Grundlage des schon lange bestehenden
Integrationskonzeptes u.A. sein: Was läuft gut - was ist weniger gut? Welche Ziele,
Planungen werden verfolgt oder sollten verfolgt werden, um die Teilhabe zu verbessern.
Welche Erwartungen bestehen an die Stadt?


